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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

VfL 01/20 Eschhofen : TTC Bad Camberg 
Freitag, 19.01.2024, 20:30 Uhr

Stumm und Kremer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TTC Bad Camberg am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim VfL 01/20 Eschhofen.
Erfolgsgarant war allen voran das mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten
konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 12. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das
Doppel Lottermann / Schneider. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Markus
Lottermann nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Groos / Weigelt versäumten es mit einem 9:11, 11:4, 7:11, 7:11 gegen
Stumm / Kremer, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Wagner / Brands und Lottermann / Schneider, bevor das 2:3 feststand. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Mit 3:1 hatten Stein / Bold im Einzel gegen Herborn / Lehmann wiederum die Nase vorn.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Ein hartes Stück Arbeit hatte Christoph Wagner beim 10:12, 11:8, 8:11, 11:6, 11:8 gegen Gregor
Schneider zu verrichten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Den Sieg
von Markus Lottermann konnte Florian Stein im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim wenig
später folgenden 13:15, 7:11, 5:11 gegen Andreas Kremer fand Alexander Brands von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nicht ganz mithalten konnte Ralph
Groos, beim 8:11, 13:11, 10:12, 8:11 gegen Christian Stumm, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Wenig
Chancen ließ Thorsten Bold wenig später beim 11:2, 11:5, 11:9 seinem Gegner Tim Lehmann. Ralf
Weigelt gelang es, Gianluca Herborn im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des VfL 01/20 Eschhofen und des TTC Bad
Camberg in die Box. Ein hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Christoph Wagner gegen
Markus Lottermann zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Chancenlos war Florian
Stein gegen Gregor Schneider nicht, aber mehr als ein 4:11, 5:11, 11:4, 9:11 war in dem anhand der
TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. 2:3 endete das Einzel zwischen
Alexander Brands und Christian Stumm aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Durch
diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Brands nun bei 7 Siegen und 9 Niederlagen. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Andreas
Kremer konnte Ralph Groos dann den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Ein hartes Stück Arbeit hatte Thorsten Bold bei seinem 3:2 gegen Gianluca
Herborn zu verrichten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Kurios war das Ergebnis im zweiten
Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 aus Sicht von Bold beendet wurde. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Ralf Weigelt und Tim Lehmann, die Ralf Weigelt letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für
die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt.
Chancenlos waren wiederum im Anschluss Groos / Weigelt gegen Lottermann / Schneider nicht,
aber mehr als ein 5:11, 10:12, 11:2, 8:11 sprang nicht heraus. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2024 gegen
die TG 1848 Camberg, während der TTC Bad Camberg am 28.01.2024 gegen den TTC 1953
Villmar II antritt.

 Statistik:
 VfL 01/20 Eschhofen

Doppel: Groos / Weigelt 0:2, Wagner / Brands 0:1, Stein / Bold 1:0 
Einzel: C. Wagner 2:0, F. Stein 0:2, A. Brands 0:2, R. Groos 0:2, T. Bold 2:0, R. Weigelt 2:0 

 TTC Bad Camberg
Doppel: Lottermann / Schneider 2:0, Stumm / Kremer 1:0, Herborn / Lehmann 0:1 
Einzel: M. Lottermann 1:1, G. Schneider 1:1, C. Stumm 2:0, A. Kremer 2:0, G. Herborn 0:2, T.
Lehmann 0:2


